
 

Verbandsstrategie 2030 

Swiss Ice Skating 
 

Die Verbandsstrategie definiert die strategischen Prioritäten von Swiss Ice Skating zur nachhaltigen 

Entwicklung des Eislaufsports in der Schweiz. 

Die Strategie baut auf dem Leitbild des Verbandes auf und dient als Orientierung für Vereine, 

Regionalverbände sowie alle Beteiligten im Eislaufsport. 

 

Vision 
Der Eislaufsport ist ein attraktiver und sichtbarer Bestandteil des Schweizer Wintersports und 

begeistert Menschen in der ganzen Schweiz. 

Die ISU-Disziplinen Eiskunstlauf, Eistanz, Synchronized Skating, Eisschnelllauf und Short Track 

entwickeln sich nachhaltig auf allen Leistungsstufen, vom Vereinssport bis zum internationalen 

Spitzensport. 

 

Mission 
Swiss Ice Skating organisiert und fördert den Eislaufsport in der Schweiz. 

Der Verband unterstützt Vereine, Athletinnen und Athleten, Trainerinnen und Trainer sowie Offizielle 

und schafft Rahmenbedingungen für eine nachhaltige Entwicklung des Sports. 

Swiss Ice Skating stärkt die Zusammenarbeit innerhalb des Eislaufsports und vertritt dessen 

Interessen national und international. 

 

Strategische Säulen 

1. Athletenentwicklung 

Swiss Ice Skating fördert die nachhaltige Entwicklung von Athletinnen und Athleten in allen 

Disziplinen. 

 

Schwerpunkte: 

• Umsetzung einer langfristigen Athletenentwicklung über alle Leistungsstufen 

• koordinierte Nachwuchsprogramme auf regionaler und nationaler Ebene 

• Sicherstellung qualitativ hochwertiger Trainings- und Förderstrukturen 

• Förderung von Talenttransfer und disziplinübergreifender Förderung 

 

Ziele bis 2030: 

• Steigerung der Anzahl Nachwuchsathletinnen und -athleten in den Vereinen 

• Etablierte und stabile Förderstrukturen für talentierte Athletinnen und Athleten  

• Stärkere Zusammenarbeit zwischen Verband, Regionalverbänden und Vereinen in der 

Nachwuchsförderung 

• Regelmässige und konkurrenzfähige Leistungen an internationalen Wettkämpfen in allen 

Disziplinen 

• Reduktion von Dropouts durch gezielten Talenttransfer zwischen Disziplinen 

 

  



 

2. Vereine und Breitensport 

Die Vereine bilden das Fundament des Eislaufsports. Swiss Ice Skating unterstützt Vereine bei der 

Entwicklung attraktiver Sportangebote. 

 

Schwerpunkte: 

• Unterstützung der Clubs in ihrer organisatorischen und sportlichen Entwicklung 

• Entwicklung von Programmen zur Mitgliedergewinnung 

• Förderung von Nachwuchsangeboten sowie Breitensportangeboten für alle Alterskategorien 

• Weiterentwicklung und Optimierung der nationalen Wettkampfsysteme 

 

Ziele bis 2030: 

• Steigerung der Mitgliederzahlen in den Vereinen 

• stabile und zukunftsfähige Vereinsstrukturen in allen Regionen 

• attraktive Einstiegsangebote und Nachwuchsprogramme für Kinder und Jugendliche 

• Klare und attraktive Wettkampfstrukturen für Athletinnen und Athleten aller Leistungsstufen 

 

3. Ausbildung und Qualität 

Die Qualität von Training und Organisation ist zentral für die Weiterentwicklung des Sports. 

 

Schwerpunkte: 

• Weiterentwicklung der Trainerbildung nach internationalen Standards 

• Sicherstellung der Ausbildung von Offiziellen und Funktionären  

• Förderung der Fachkompetenz in allen ISU-Disziplinen  

 

Ziele bis 2030: 

• Erhöhung der Anzahl ausgebildeter Trainerinnen und Trainer  

• Schweizweit abgestimmte Ausbildungsstandards für Trainer, Offizielle und Funktionäre 

• Verstärkte Zusammenarbeit mit relevanten Partnerorganisationen 

• Etablierung attraktiver und kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten  

• Entwicklung einer neuen Generation von Offiziellen und Funktionären 

 

4. Sichtbarkeit und Events 

Swiss Ice Skating stärkt die Wahrnehmung und Attraktivität des Eislaufsports. 

 

Schwerpunkte: 

• Stärkung nationaler Wettkämpfe und Wettkampfserien 

• Entwicklung attraktiver Veranstaltungen und Events 

• Ausbau der Kommunikation sowie der Medien- und Onlinepräsenz 

• Organisation und Etablierung von internationalen Wettkämpfen und Meisterschaften 

• Etablierung von Swiss Ice Skating auf dem internationalen Parkett (ISU) 

 

Ziele bis 2030: 

• Attraktive nationale Wettkämpfe mit klarer Positionierung und einheitlichem Auftritt 

• Erhöhung der digitalen Reichweite und Medienpräsenz 

• Steigerung der Bekanntheit des Eislaufsports in der Schweiz 

• Regelmässige Durchführung nationaler und internationaler Veranstaltungen 

• Regelmässige Organisation von einem internationalen Wettkampf im Eiskunstlauf sowie im 

Synchronized Skating 

• Organisation von einer ISU- Meisterschaft im Eiskunstlauf  



 

5. Organisation und Governance 

Swiss Ice Skating entwickelt sich als moderne und transparente Sportorganisation weiter. 

 

Schwerpunkte: 

• Weiterentwicklung effizienter und klarer Verbandsstrukturen  

• Sicherstellung transparenter Entscheidungsprozesse und guter Governance 

• Serviceorientierte Zusammenarbeit mit Clubs und Regionalverbänden 

• Aktive Vernetzung innerhalb des Schweizer Sportsystems 

 

Ziele bis 2030: 

• Klare, zeitgemässe und leistungsfähige Verbandsstrukturen 

• Ausbau der Dienstleistungen und Unterstützungsangebote für Vereine  

• Nachhaltige und professionelle Weiterentwicklung der Verbandsorganisation  

• Enge und konstruktive Zusammenarbeit mit Partnern im Schweizer Sportsystem 

 

6. Infrastruktur / Trainingsmöglichkeiten 

Swiss Ice Skating setzt sich dafür ein, dass Athletinnen und Athleten optimale Trainings- und 

Wettkampfmöglichkeiten vorfinden. 

 

Schwerpunnkte: 

• Sicherstellung geeigneter Trainings- und Wettkampfinfrastruktur 

• Koordination und Optimierung der Nutzung von Eisflächen  

• Zusammenarbeit mit Betreibern und öffentlichen Partnern zur Weiterentwicklung der 

Infrastruktur 

 

Ziele bis 2030: 

• Ausreichende und qualitativ hochwertige Trainingsmöglichkeiten für alle 

Disziplinen  

• Verbesserte Verfügbarkeit von Eiszeiten für Nachwuchs- und Leistungssport  

• Stärkere Zusammenarbeit mit Betreibern und Partnern bei 

Infrastrukturprojekten 

 

7. Finanzen / Partnerschaften / Sponsoring 

Swiss Ice Skating setzt sichert eine nachhaltige Finanzierung und baut strategische Partnerschaften 

aus. 

 

Schwerpunkte: 

• Ausbau von Kommunikations- und Marketingaktivitäten 

• Entwicklung einer nachhaltigen Finanzierungsstrategie 

• Ausbau von Partnerschaften mit Wirtschaft und öffentlichen Institutionen 

 

Ziele bis 2030: 

• Stabilere und diversifizierte Finanzierungsbasis des Verbandes  

• Gewinnung neuer Partner und Sponsoren 

• Stärkere Positionierung des Eislaufsports gegenüber Partnern und Förderinstitutionen  

  



 

Umsetzung der Strategie 

Die Umsetzung erfolgt in enger Zusammenarbeit mit: 

• Vereinen 

• Regionalverbänden 

• Athletinnen und Athleten 

• Trainerinnen und Trainern 

• Partnerorganisationen des Schweizer Sports 

 

Die Strategie und deren Ziele werden durch konkrete Programme, Projekte und jährliche 

Massnahmenpläne umgesetzt, regelmässig überprüft und bei Bedarf angepasst. 


